
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Wegbeschreibung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anreise: 

Sie fahren über die A 65, nehmen die Ausfahrt Neu-
stadt-Süd und folgen dann den Hinweisschildern. 
 
Wissenschaftliche Leitung: 

M. Rösler/H. Dreßing/S. Bork/M. Noetzel/W. Retz 
Südwestdeutsche Weiterbildungsakademie für 
Forensische Psychiatrie und Psychotherapie 
 

Programmorganisation: 

Prof. Dr. P. Retz-Junginger 
 
Kontakt: 

Institut für Gerichtliche Psychologie und Psychiatrie 
Universitätsklinikum des Saarlandes 
66421 Homburg/Saar 
 
e-mail:  igpup@uks.eu 

web: www.swfp.de 
 www.forensik-homburg.de 
 
Tagungsbüro: 

Frau I. Schmitt/Frau N. Finkler 
Telefon: 06841/16-26350  
Telefax: 06841/16-26335 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Zentrales Thema der SWFP-Tagung 2019 werden Fragen 
sein, die mit Sexualdelinquenz im Strafrecht einhergehen. Die 
Beurteilung der Schuldfähigkeit nimmt dabei eine wichtige 
Position ein. Wir möchten eingehend diskutieren, welche 
Bedingungen an eine Paraphilie gestellt werden müssen, um 
als schwere andere seelische Abartigkeit (SASA) gelten zu 
können. Die prognostische Beurteilung von Sexualstraftätern 
unter Verwendung standardisierter Instrumente soll erörtert 
werden. Unter praktischen Gesichtspunkten wird zu erläu-
tern sein, welche Themen bei der Erhebung einer Sexu-
alanamnese zu berücksichtigen sind. Die Besprechung pro-
totypischer Fälle wird die theoretischen Erwägungen ergän-
zen. Referate zur Aussagepsychologie, Führungsaufsicht und 
zu Gutachten nach § 119a StVollzG stellen zusätzliche wich-
tige Themen dar. 

Die Tagung findet ihren Abschluss mit Vorträgen zur testpsy-
chologischen Zusatzdiagnostik und zur Beschwerdevalidie-
rung. 

Wie in den Jahren zuvor, haben wir uns bei der Auswahl der 
Weiterbildungsthemen von den Voten leiten lassen, die von 
Ihnen am Ende der Tagung des vorangegangenen Jahres 
abgegeben wurden. 

Wir glauben eine attraktive Veranstaltung mit spannenden 
Themen und ausgewiesenen Vortragenden zusammenge-
stellt zu haben und hoffen auf eine anregende Diskussion, 
wenn wir uns im April 2019 im Kloster in Neustadt an der 
Weinstraße treffen. 

Wir laden Sie herzlich ein, nach Neustadt an der Weinstraße 
zu kommen und hoffen auf lebhafte Diskussionen. 
 

Der Vorstand der SWFP 

 

 
 
 
 
 

Veranstaltungsort: 

Kloster Neustadt 
Waldstraße 145 
67434 Neustadt/Weinstraße 

Telefon: 06321/875-0 
Telefax: 06321/875-344 

Akkreditierung: 

Die Veranstaltung wird von der Bezirksärztekammer 
Pfalz zertifiziert 

Teilnahmegebühren: 

540,00 Euro ohne Übernachtung, inkl. Verpflegung 
665,00 Euro inkl. Übernachtung und Verpflegung 

Bankverbindung: 

Prof. Dr. M. Rösler - SWFP 
IBAN: DE06 5945 0010 1011 2871 98 
BIC: SALADE51HOM - Kreissparkasse Saarpfalz 
Stichwort: SWFP 2019 + Teilnehmer, falls abweichend 
 
 

 
 
 
 

 

Montag,  08.04.2019: 

10.00 Uhr: Begrüßung und Vorstellungsrunde 

10.15 Uhr: E. F. Wilhelm, Zweibrücken:  

 Paraphilie und Pädophilie gleich SASA?         
- Juristische Sichtweise -  

11.30 Uhr: W. Retz / M. Rösler, Homburg:  

 Paraphilie und Pädophilie gleich SASA?         
- Psychiatrische Beurteilung - 

12.30 Uhr: Mittagspause 

13.30 Uhr: D. Blocher, Bern:  

 Erhebung der Sexualanamnese - Standards 
und Besonderheiten 

 
 
 

 
 
 
 
 

15.30 Uhr: Kaffeepause 

15.45 Uhr: M. Müller, Mainz:  

 Standardisierte Prognoseinstrumente bei 
Sexualdelinquenz Tagesabschluss 

16.45 Uhr: Kleingruppen-/Fallarbeit  

 (Fälle der TeilnehmerInnen) 

18.00 Uhr: Tagesabschluss 

 

Dienstag,   09.04.2019: 

09.00 Uhr: P. Retz-Junginger, Homburg:  

 Bedeutung gedächtnispsychologischer 
Erkenntnisse in der Aussagepsychologie 

11.00 Uhr: S. Hoch, Koblenz:  

 Informationen zur Führungsaufsicht 

12.30 Uhr: Mittagspause 

14.00 Uhr: A. Mokros, Hagen: 

 Gibt es einen "State oft he Art" bei der 

Zusatzdiagnostik? 

15.30 Uhr: Kaffeepause 

15.45 Uhr: Kleingruppen-/Fallarbeit  

 (Fälle der TeilnehmerInnen) 

18.00 Uhr: Tagesabschluss 
 

Mittwoch,  10.04.2019: 

09:00 Uhr: S. Bork, Tübingen / O. Langhanki, Mainz: 

 Gutachten zum § 119a StVollzG (Strafvoll-
zugsbegleitende gerichtliche Kontrolle bei an-
geordneter oder vorbehaltener Sicherungs-
verwahrung) 

10.45 Uhr: H. Dreßing, Mannheim: 

 Beschwerdevalidierung 

11.30 Uhr: Abschlussrunde /Themenwünsche für 2020 

12.00 Uhr: Tagungsende 

 

Programm Vorwort Informationen 

Programm 

Prof. Dr. M. Rösler 

Institut für Gerichtliche Psychologie und 
Psychiatrie, Universität des Saarlandes, 

Homburg/Saar 

Prof. Dr. H. Dreßing 

Zentralinstitut  
für Seelische Gesundheit,  

Mannheim 

Dr. S. Bork 

Uniklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Sektion Forensische Psychiatrie,  

Tübingen 

Dr. M. Noetzel 

Ehemals Klinik für 
Forensische Psychiatrie, Pfalzklinikum für 

Neurologie u. Psychiatrie, Klingenmünster 

Prof. Dr. W. Retz 

Abteilung Forensische Psychiatrie  
und Psychotherapie,  

Universitätsmedizin Mainz 


